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Der parkassen - Cup ist ein reiner Mannschaftswettbewerb.

Pro Wettbewerb ( Damen, Mixed und Herren) darf ein Kegelclub mehrere Mannschaften, bestehend aus mindestens 4 
Kegler, melden. Allerdings ist darauf zu achten, dass keine Doppelnennungen innerhalb einer Konkurrenz 
bestehen. D.h., dass ein Kegler stets in derselben Mannschaft eines Clubs spielt und nicht innerhalb des Clubs hin 
und her pendelt.Die Reihenfolge der Kegler innerhalb einer Mannschaft muss vor Turnierbeginn (Setzliste) bei 
der Turnierleitung vorliegen und bleibt während des gesamten Turniers gleich. Besteht eine Mannschaft 
beispielsweise aus 7 Keglern, so können von Spiel zu Spiel die 4 Kegler für das Match neu bestimmt werden. Die 
Reihenfolge der Setzliste bleibt allerdings bestehen.

Beispiel:

Nominierung Spiel 1:       Kegler 1               an 1 gesetzt  Nominierung Spiel 2:       Kegler 2              an 1 gesetzt
Kegler 3             an 2 gesetzt                                                   Kegler 4              an 2 gesetzt
Kegler 4             an 3 gesetzt                                                   Kegler 5              an 3 gesetzt
Kegler 6             an 4 gesetzt                                                   Kegler 7              an 4 gesetzt  

Die einzelnen Spielpaarungen werden vor Turnierbeginn ausgelost. Gekegelt wird auf jeweils 6 Bilder ( je Bild 2 Wurf 
Abräumen) :

Sieger eines Duells zweier Teams ist die Mannschaft, die nach dem Prinzip des Daviscups beim Tennis mehr Einzesiege
vorweisen kann. Das bedeutet, das ein Team über den Sieger eines direkten Duells (z.B. von Spieler 1 Team A 
über Spieler 1 Team B) einen Punkt erhält. Bei je 4 Einzelduellen pro Match gewinnt das Team, das mindestens 3 
Einzelsiege hat. Bei Gleichstand nach Einzelduellen (2 : 2 ) wird die Holzzahl der Mannschaft addiert und das 
Team mit der höheren Gesamtholzzahl kommt eine Runde weiter. Bei Gleichstand Gesamtholzzahl wirft jeder 
Spieler jeder Mannschaft nochmals 1 Wurf  (solange bis eine Mannschaft als Sieger feststeht).

Beispiel:

Team A     Spieler  Holzzahl      Team B   Spieler  Holzzahl

1              20                       1             21
2              22                             2             23
3              31 3             20
4              19                       4             20

Gesamt:                         92                             84

Auswertung: Team B kommt auf Grund dreier Einzelsiege trotz niedrigerer Gesamtholzzahl eine Runde weiter.

Die erstplatzierten Clubs erhalten Wanderpokale und Plaketten. Die Siegerehrung erfolgt nach dem letzten Wettbewerb. 
Jeder Kegler darf sich mit 3 Würfen vor seiner ersten Partie einwerfen. Jede weitere Runde erfolgt ohne weiteres 
Ein-werfen. Vor dem Match entscheidet das Los, welche Mannschaft anfängt. Gekegelt wird dann abwechselnd (je 
Kegler einer Mannschaft, entsprechend der Setzliste). Wenn alle Kegler mit dem 1. Bild fertig sind, fängt Spieler 1 
der Mann-schaft an, die im ersten Wurf als zweiter geworfen hat. 

Beispiel:
Bild 1                                                          Bild 2

Spieler 1 Team A – Spieler 1 Team B                  Spieler 1 Team B – Spieler 1 Team A... 
Spieler 2 Team A – Spieler 2 Team B…

Den Anschreiber der Partie stellt die Mannschaft die als erste gelost worden ist. Pro Mannschaft darf ein aktiver
Verbandskegler (Sportkegler) kegeln, wenn er nicht höher als Bezirksliga oder keine Ligaspiele gekegelt hat.

Im hinteren Teil jeder Bahn sind Zuschauer erwünscht.

Anmeldung bei: Michael Stasczak Hochbrückerweg 49        52249 Eschweiler       02403/7824094
Arno Greven    Gressenicher Str. 34       52249 Eschweiler       02403/ 20560

oder auf unserer Homepage:  www.kegelstadtmeisterschaft.de

V e r e i n   z u r   D u r c h f ü h r u n g   d e r

Spielregeln          parkassen - Cup
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